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Abweichungssatzung zur Erschließungsbeitragssatzung 
der Gemeinde Goldebek vom 26.03.1996

Inhaltsverzeichnis

Eingangsformel
§ 1
§ 2

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der zur Zeit gültigen Fassung und des § 
132 Baugesetzbuch i. d. zur Zeit gültigen Fassung, wird nach Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung Goldebek vom 16.09.2002 folgende Satzung erlassen: 

§ 1
Abweichend von den Herstellungsmerkmalen in § 9 Abs. 1 der Erschließungsbeitragssatzung der Gemeinde 
Goldebek vom 26.03.1996 gilt für die Straße „Langbarg" (Bebauungsplan Nr. 1) und für die Straße 
„Friesenweg" (Bebauungsplan Nr. 1) folgende Regelung: > die Straßen sind auch ohne dem 
Herstellungsmerkmal zu § 9 Abs. 1 Buchstabe b) (beidseitige Gehwege) endgültig hergestellt.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Goldebek, den 16.09.2002
gez.
Der Bürgermeister
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